
 

Teilnehmererklärung   
 
An: 
Landeshauptstadt Magdeburg    
Stadtplanungsamt 
An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 
 
Arbeitsgemeinschaft 
 
1) Landschaftsarchitekt als bevollmächtigter Vertreter der Arbeitsgemeinschaft 

Name, Vorname 
 
 

Büro 
 
 

Anschrift 
 
 

Tel. 
 
 

Fax 
 
 

Email 
 
 

Kammer-Nr./ 
Eintragungsort 
(Bitte Kopie der 
Urkunde beifügen) 

 

 
2) Architekt/ Stadtplaner als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 

Name, Vorname 
 
 

Büro 
 
 

Anschrift 
 
 

Tel. 
 
 

Fax 
 
 

Email 
 
 

Kammer-Nr./ 
Eintragungsort 
(Bitte Kopie der 
Urkunde beifügen) 

 

 
3) Verkehrsplaner als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 

Name, Vorname 
 
 

Büro 
 
 

Anschrift 
 
 

Tel. 
 
 

Fax 
 
 

Email 
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4) Fachplaner für regenerative Energien (Empfehlung) 

Name, Vorname 
 
 

Büro 
 
 

Anschrift 
 
 

Tel. 
 
 

Fax 
 
 

Email 
 
 

 
 
Erklärung 
Ich versichere mit meiner Unterschrift die Richtigkeit aller Angaben, insbesondere: 

• dass alle Teilnehmer im Sinne der Bekanntmachung des Wettbewerbes 
teilnahmeberechtigt sind, 

• dass bei keinem Teilnehmer ein Teilnahmehindernis im Sinne von § 4 Abs. 2 RPW 
2008 vorliegt, 

• dass alle Teilnehmer die Teilnahmebedingungen anerkennen 
 
 
 
 
 
 
 
Ort / Datum / Unterschrift des bevollmächtigten Vertreters der Arbeitsgemeinschaft 
 
 
 
 

Hinweis 
Schlusstermin für den Eingang der Bewerbung ist der 30.März 2010. Die Bewerber sind für 
den fristgerechten Eingang der Bewerbungsunterlagen selbst verantwortlich.
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Referenzen 
 
Bewerber/ Landschaftsarchitekt: ____________________________________________ 
 

Darstellung von drei, mit der Aufgabe vergleichbaren, realisierten Referenzprojekten 
(maximal 3 einseitig bedruckte DIN A 3-Seiten). Besonderer Wert wird dabei auf die 
gestalterische Qualität öffentlicher Fußgängerbereiche, öffentlicher Plätze oder 
verkehrsberuhigter innerstädtischer Bereiche - vorzugsweise mit Integration von 
Einrichtungen/ Anlagen des öffentlichen Nahverkehrs - gelegt. 
 
Darstellung zwei geplanter oder realisierter Referenzobjekte im Bereich Gestaltung 
eines Bahnhofsvorplatzes sowie  Ein- und Ausfahrten unterirdischer Verkehrsanlagen 
oder vergleichbare Projekte mit ähnlicher städtebaulicher und freiraumplanerischer 
Komplexität (max. 4 Seiten DIN A3). 

 
Als fachlicher Eignungsnachweis für „Junge Büros“ gelten anstelle der Referenzobjekte auch 
entsprechende Wettbewerbserfolge, die eine hohe gestalterische Qualität aufweisen. 
 
 
Projektbezeichnung realisiert  

(Jahr angeben) 
geplant  
(Leistungsphase gem. 
§ 38 HOAI angeben) 

Wettbewerb 
(Art des 
Wettbewerbserfolges 
angeben) 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

   

 
 
 
Hiermit erkläre ich, dass ich der verantwortliche Urheber der vorgenannten Projekte bin. 
 
 
 
Ort / Datum / Unterschrift
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